
Anfragen während der Seminare: 
Mobil: +49 176-9930 3011

mit 
Dr. Christoph Abermann

2018

Seminarorganisation:
Das Seminar wird von der Stiftung der EUH 
(European Union of Homoeopathy) und dem 
Berufsverband der EUH e.V. organisiert. Die 
EUH setzt sich zum Ziel, den Berufsstand des 
Homöopathen im europäischen Gesund-
heitswesen einzuführen.

Übernachtungsmöglichkeiten: 
Bei der Tourist-Information Traunstein erhalt-
en Sie Hinweise  dazu (Fon ++49-861-98 69 
523 oder www.traunstein.de).

Platzzusage:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Platz-
vergabe erfolgt in der Reihenfolge des Ein-
gangsdatums Ihrer Anmeldung. Per eMail er-
halten Sie eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. 
Falls alle Plätze vergeben sein sollten, werden 
Sie informiert und kommen auf die Warteliste.

Fortbildungspunkte:
Für die ärztlichen Kolleginnen und Kollegen aus 
Deutschland werden wir Fortbildungspunkte 
bei der Ärztekammer Bayern beantragen. 
Ausserdem werden wir die Anerkennung durch 
den DZVhÄ als Fortbildungsmassnahme für das 
Homöopathie-Diplom beantragen.

Homöopathie 
Seminare

Ärztliche Leitung 
Dr.med. Stefanie Reich, Leonberg

Anfragen und Anmeldung:

 Stiftung der EUH | Susanne Augst-Goldmann
Fritz-Wolfsberger-Strasse 12

79379 Müllheim
Deutschland

Fon +49 7631 93 69 26  |  Fax +49 7631 17 17 16
eMail: Homoeopathie-Seminare@gmx.de

Bankverbindung:
Prof. Dr. Stolterfoht – Stiftung der EUH, Volksbank Müllheim
 IBAN: DE79 6809 1900 0076 7360 06 BIC: GENO DE61 MHL          
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Homöopathie Seminare 
mit Dr. Christoph Abermann
In der EUH sind wir der Auffassung, dass sehr fundierte 
Kenntnisse der Materia Medica die zentrale Voraus-
setzung für erfolgreiches Praktizieren der Homöopathie 
sind.
Es ist uns daher ein Anliegen, Referenten einzuladen, die 
diese fundierte Kenntnis haben und auch im Stande sind, 
sie gut zu vermitteln. Deshalb freut es uns sehr, dass wir 
Dr. Abermann für einen Seminarzyklus gewinnen 
konnten; er hat nicht nur langjährige Erfahrung als 
klassischer Homöopath, sondern gehört durch seinen 
lebhaften Vortragsstil und die sorgfältige Video-
Dokumentation seiner Verschreibungen auch zu den 
beliebtesten Vortragenden in der österreichischen 
Homöopathie-Ausbildung. 
Den Kern des Vortrags bilden jeweils praxisnahe Video-
Kasuistiken, anhand derer das Arzneimittelbild erklärt 
wird.

Dr. Christoph Abermann ist Arzt für Allgemeinmedi-
zin und seit fast 20 Jahren in eigener Praxis tätig. 
Seine wichtigsten Lehrer waren:
Henny Heudens-Mast, André Saine, Alok Pareek.

Er ist Gründungsmitglied der StudentInneninitiative 
Wien SIH und unterrichtet an der Medizinischen Uni-
versität Wien das Wahlfach Homöopathie.

Das Buch von H. L. Chitkara "Materia Medica der Ge-
mütssymptome" wurde von ihm übersetzt.  Ausserdem 
sind von ihm diverse Veröffentlichungen in der ZKH 
(Zeitschrift für Klassische Homöopathie) erschienen. 

Seminartermine 
und Themen

20./21. April: 

12./13. Oktober: 
Case Management und Q-Potenzen

Seminarzeiten
Freitag von 14-19 Uhr   

Samstag von 9-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr

Veranstaltungsort 
Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales 
Herzog-Friedrich-Strasse 6, (Aula, 2. Etage) 

83278 Traunstein (Bayern)

IBAN: DE79 6809 1900 0076 7360 06,  BIC: GENO DE61 MHL   

Ort / Datum _____________________________  

Unterschrift  _____________________________

Seminarbedingungen: 
Anmeldungen zum Seminar nehmen wir nur schriftlich entgegen. Für jegliche 
Kosten oder Vorkommnisse, die im Zusammenhang mit dem Seminar 
entstehen, übernehmen wir keinerlei Haftung. Ebenso haften wir nicht für 
entstandene Kosten, bei Ausfall des Seminars. Der Rücktritt von der 
Seminarteilnahme ist bis 6 Wochen vor dem jeweiligen Termin kostenfrei 
möglich. Bei späterem Rücktritt erfolgt keine Erstattung, 
es sei denn, ein Teilnehmer kann von der Warteliste nachrücken.

Bitte einsenden per eMail oder Post an:

O 20./21. April    O 12./13. Oktober 
(Bitte entsprechend der Teilnahme ankreuzen) 

Bezahlung der Seminargebühr:

Für wen ist das 
Seminar gedacht?

Das Seminar ist für 
alle Homöopathen, 
sowohl Anfänger 
als auch Fortge-
schrittene geeignet.

Kosten pro Seminartermin 
225,-€ / 190,-€* / 85,-€**

* für Mitglieder des Berufsverbandes der EUH /

Name ___________________________________________

Strasse  _________________________________________  

Ort _____________________________________________

Fon+Mobil _______________________________________  

eMail  ___________________________________________

O Bankeinzug per Lastschrift: O 225,-/O 190,-*/O 85.-**€ 
Preis pro Seminar. Einzug jeweils 6 Wochen vor dem Seminartermin. 
Nach Anmeldungseingang werden Sie den SEPA-Lastschrift-Vordruck per 
Post erhalten, falls er uns nicht bereits vorliegt.

O Überweisung: O 225,-/  O 190,-*/  O 85.-**€ 
Preis pro Seminar. Bitte überweisen Sie den Betrag bis spätestens 6 Wochen 
vor dem Seminartermin auf folgendes Konto:

Prof. Dr. Stolterfoht – Stiftung der EUH

Mit meiner Unterschrift stimme ich folgendem zu:
- Dem ein- oder mehrmaligen Bankeinzug durch Sepa-Lastschrift.
- Den Seminarbedingungen (siehe unten).
- Stillschweigen zu wahren über alle beim Seminar besprochenen   
  Patientendaten, Falldarstellungen und Seminarinhalte.
- Keine Veröffentlichungen oder Vervielfältigungen von Seminarinhalten in 
  Medien oder für Lehrzwecke. 
  Zuwiderhandlung ist ein Straftatbestand! Ausnahmen bedürfen des 
  schriftlichen Einverständnisses durch den Veranstalter.

Anmeldung 2018
für die Seminare mit Dr. C. Abermann

Intern: be oe e

** für Studenten mit Nachweis

Hinweis: Die Seminare sind einzeln buchbar!

Viele Homöopathen trennen klar zwischen Akutarzneien (wie 
Bell., Acon, Rhus-t. etc.) und chronischen Arzneien (wie Lyc, 
Sulph, Sil. etc). Christoph Abermann wird uns in diesem 
Seminar Videofälle von chronisch kranken Patienten zeigen, 
denen er mit einer sogenannten Akutarznei helfen konnte. Ziel 
des Seminars ist es, den Blick für diese Arzneien auch bei 
chronischen Pathologien zu schärfen.

Wenn man Patienten über viele Jahre behandelt, genügt es 
meist nicht, beim Erstgespräch (oder später) die richtige Arznei 
zu finden: Was tun, wenn ein Mittel, das gut gewirkt hat, nicht 
mehr wirkt? Welche Störfaktoren sind wirklich in der Praxis zu 
beachten? Wie kann man ihnen entgegentreten - das ist v.a. 
dann wichtig, wenn sie sich nicht vermeiden lassen wie 
regelmäßige Medikamenteneinnahmen oder Zahnarztbesuche? 
Sind Q-Potenzen die Antwort darauf? Wenn ja, wie verwendet 
man sie am besten? Sind durch die Gabe von Q-Potenzen 
tatsächlich so viel mehr Patientenkontakte notwendig? „Nein!“, 
meint Dr. Abermann, „ganz im Gegenteil, Q-Potenzen führen 
sogar oft dazu, dass man die Patienten seltener sehen muss, 
weil der Patient auf Anweisung die Dosis anpassen bzw. 
wiederholen kann, zumal er die Arznei daheim hat.“

  Akutarzneien für chronische Krankheiten  _______________________________________________________________________________________




